
 

 

 

Fraktion BürgerGemeinschaft Emmerich, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich am Rhein 

Bürgermeister 

Stadt Emmerich am Rhein  

Geistmarkt 1 

46446 Emmerich am Rhein 

 

       Emmerich am Rhein, 21. Juli 2025 

 

Evaluation der bestehenden Beschlusskontrolle und Umsetzung der seit 2020 

angekündigten digitalen Lösung 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hinze, 

die Fraktion der BürgerGemeinschaft Emmerich (BGE) beantragt zur kommenden 

Ratssitzung: 

Die Verwaltung wird beauftragt, 

1. dem Rat der Stadt Emmerich am Rhein einen Sachstandsbericht zur seit 2020 

bestehenden Beschlusskontrolle vorzulegen. 

Der Bericht soll insbesondere folgende Punkte enthalten: 

→ den organisatorischen und technischen Aufbau der aktuellen Beschlusskontrolle, 

→ die Standards zur Fortschrittsdokumentation, 

→ die bisherige Zugänglichkeit für Ratsmitglieder und Fraktionen sowie 

→ den Umsetzungsstand der im Jahr 2020 angekündigten digitalen Lösung zur 

Beschlusskontrolle. 

2. auf Grundlage dieser Bestandsaufnahme ein digitales Beschlusscontrolling-System zu 

konzipieren, das Ratsmitgliedern eine laufende, transparente und einfache Nachverfolgung 

von Ratsbeschlüssen ermöglicht. 

3. dem Rat das neue Konzept spätestens bis zum Ende der laufenden Wahlperiode, d.h. 

zum 31. Oktober 2025 zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

Begründung: 

Am 11. Februar 2020 wurde im Rat die Einführung einer digitalen Beschlusskontrolle in 

Aussicht gestellt. Bis heute wurde eine solche digitale Lösung nicht umgesetzt. 

Die derzeitige Beschlusskontrolle erfolgt nur mittels einer fortgeschriebenen Excel-Liste. 

Diese ist aus Sicht der BGE in ihrer Transparenz und Funktionalität ausbaufähig. 

Die Nachverfolgung politischer Beschlüsse ist - gemäß der Gemeindeordnung NRW - eine 

zentrale und verpflichtende Aufgabe des Rates. 

 

 



 

 

 

Eine moderne, digitale Beschlusskontrolle stärkt die politische Steuerung, erhöht die 

Nachvollziehbarkeit. Sie entlastet Verwaltung und Politik durch bessere Übersicht und 

Dokumentation. 

Einige Kommunen nutzen heute bereits integrierte Module in ihren Ratsinformations-

systemen (z. B. SessionNet), um den Stand von Beschlüssen transparent zu machen. 

Die Stadt Emmerich am Rhein sollte diese Entwicklung nicht weiter verschieben. 

Die BGE fordert daher die Evaluation der bestehenden Praxis und die zügige Umsetzung 

einer zeitgemäßen digitalen Lösung. 

Beschlussvorschlag: 

1. Die Verwaltung legt dem Rat einen Sachstandsbericht zur Beschlusskontrolle seit 2020 

vor, einschließlich einer Bewertung der damals angekündigten Digitalisierung. 

2. Die Verwaltung entwickelt ein Konzept zur Einführung eines digitalen Beschluss-

controllings und stellt dieses bis spätestens zum Ende des Jahres 2025 dem Rat zur 

Beratung vor. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Für die Fraktion BürgerGemeinschaft Emmerich (BGE) 

 

Joachim Sigmund 
Fraktionsvorsitzender 


